
Mitte

Ingrid Rafael: Farbe und
Emotion, auf Nachfrage, Tel.
132415, Psychologischer Be-
ratungsdienst, Marktstr. 2-4.
Dynamische Formen in
leuchtenden Farben, Papier
und Leinwand, Atelier Aatifi,
Ravensberger Str. 47.
R. Blanke: Schöne Natur in
Oel, 9.00 bis 17.00, Luther-
stift,Kreuzstr.21,Tel.9659329.
Befremdliches Vertrautes,
Fotoausstellung von Volker
Schlee, 10.00 bis 14.00, Bür-
gerwache Siegfriedplatz, Saal,
Rolandstr. 16.
Stapenhorst 73: Außerhalb ist
innerhalb, M. Mai, A. Han-
sen, K. Fischer „Nirak“, 16.00
bis 18.00, Künstlerinnenfo-
rum, Stapenhorststr. 73.
Stadtbibliothek, 11.00 bis
18.00, Neumarkt 1.
Stadtarchiv und Landesge-
schichtliche Bibliothek, 11.00
bis 18.00, Neumarkt 1, Tel. 51
24 71.
Spielenachmittag, 15.30 bis
17.30, Generationentreff,
Markgrafenstr. 7, Tel. 5202105.
Siegfriedmarkt, 7.00 bis 13.00,
Siegfriedplatz.
Ostmarkt, 7.00 bis 13.00, An
der Jakobuskirche, Prießallee.
Suppentopf, 12.00 bis 13.30,
Begegnungszentrum, Prießal-
lee 34.

Heepen

Sybille Pless: People-Diver-
sity, 16.30 bis 22.00, Alte Vog-
tei, Heeper Str. 442.

Gemeinsam statt einsam
Freizeittreff Bielefeld/OWL: In fünf Jahren ist die Anzahl der Teilnehmer von 7 auf 100 gewachsen. Frauen und

Männer zwischen 45 und 65 treffen sich mittwochs in der Hammer Mühle

Von Sylvia Tetmeyer

¥ Mitte. Eine Scheidung, be-
rufliche Veränderungen oder
ein Umzug – all das kann da-
zu führen, dass Kontakte ab-
brechen und Freundschaften
aufhören zu bestehen. Vor fünf
Jahren verabredeten sich erst-
mals sieben Männer und Frau-
en in der Gaststätte „Zum Sie-
kerfelde“, um neue Menschen
kennenzulernen. Inzwischen
hat der Freizeittreff rund 100
Mitglieder.

„Wir haben auch einige ver-
heiratete Paare“, erzählt Hein-
rich Schroeder. Ihnen würden
Unternehmungen zu zweit
nicht ausreichen. „Wir wollen
ein Netzwerk mit Menschen
aufbauen, um daraus neue
Perspektiven zu entwickeln“,
sagt der Gruppensprecher. Um
die verschiedensten Freizeit-
aktivitäten effektiv zu orga-
nisieren, wurde eine Mailing-
liste eingerichtet. Darüber
können sich alle Teilnehmer
austauschen, sich verabreden
und Treffen organisieren.

„Insgesamt haben bis heute
über 500 Männer und Frauen
aus Ostwestfalen-Lippe den
Stammtisch besucht. Freund-
schaften und Partnerschaften
sind entstanden“, berichtet der
58-Jährige. Viele Teilnehmer
hätten Hoffnung und neue
Kraft geschöpft. Die Zielgrup-
pe sei zwischen 45 und 65 Jah-
re alt. „Wir wollen nieman-
den ausgrenzen“, betont

Schroeder. Ziel sei, dass sich
jeder gleich wohlfühle. Alle
Berufe – vom Professorbis zum
Handwerker – seien vertreten.

Für Siegfried Wiezorek ist
der Treff ein „wichtiges sozi-
ales Netzwerk“. Der 59-jähri-
ge Großhandelskaufmann
wohnt in Rheda-Wieden-
brück. Den Weg zu den wö-
chentlichen Treffen nimmt der
alleinstehende Mann gerne in

Kauf. Eva Wall lebt ebenfalls
alleine. Ihr gefällt, dass man
„ständig neue Leute“ kennen-
lernt – und selber auch Vor-
schläge machen kann. „Wenn
ich beispielsweise nicht alleine
ins Kino gehen möchte, kann
ich über unsere Mailingliste
anfragen, wer Lust und Zeit hat
mitzukommen“, sagt die Pä-
dagogin. Schließlich lebe der
Freizeittreff davon, dass Mit-

glieder Angebote machen.
Mit Elan und Ehrgeiz or-

ganisieren die Teilnehmer im-
mer neue Höhepunkte wie
Draisinenfahrten, Eisstock-
schießen, Grillabende, Kanu-
touren, Wanderungen oder
Partys. Für die einen ist es ein
Ausgleich zum beruflichen
Alltag, für die anderen eine
Möglichkeit, ihreFreizeit inder
Gemeinschaft zu verbringen.

Treffpunkt: In einem separaten Raum der Gaststätte an der Mühlenstraße treffen sich regelmäßig zwischen 15 und 40 Mitglieder. Im Vor-
dergrund sind Eva Wall und Siegfried Wiezorek zu sehen. FOTO: SYLVIA TETMEYER

Stammtisch
´ Der Freizeittreff
Bielefeld/OWL trifft
sich mittwochs ab
19.30 Uhr in der
Hammer Mühle,
Mühlenstraße 54, zum
Stammtisch.
´ Außerdem finden
regelmäßige Spiele-
abende, Städtetouren
und Wochenendaus-
flüge statt.
´ Infos gibt es im In-
ternet unter:
www.freizeittreff-bie-
lefeld.de

Dynamisches
Tierkreis-Zeichnen

¥ Schildesche. Einen Einfüh-
rungsvortrag über „Dynami-
sches Tierkreis-Zeichnen“ gibt
es am heutigen Freitag ab 20
Uhr in der Thomas-Kirche der
Christengemeinschaft, Wes-
terfeldstraße 46. Das Thema
wird fortgesetzt am Samstag,
28. Januar, ab 10.15 Uhr. Re-
ferent ist Rainer Schnurre. Ab
Februar wird alle 14 Tage „Dy-
namisches Tierkreis-Zeich-
nen“ in der Gemeinde von
Heike Christeleit angeboten.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Beginn ist Mittwoch, 8.
Februar, 18 bis 19.15 Uhr. An-
meldungen über das Gemein-
debüro, Tel. (05 21) 9 82 53 48.

Funk und Swing
mit „Soul Inside“

¥ Schildesche. „Soul Inside“
treten am heutigen Freitag ab
20.30 Uhr im Bielefelder Jazz-
Club, Beckhausstraße 72, auf.
Getreu dem Motto „Wo Soul
draufsteht, muss aber noch
mehr drin sein“ vereint die
zwölfköpfige Band Einflüsse
unterschiedlicher Genres, vom
Neo-Soul über R’n’B, Funk bis
hin zum Jazz.

Wassergymnastik für
dieWirbelsäule

¥ Bethel. Der Rehasportver-
ein „Gesund durch Bewe-
gung“ bietet für Menschen mit
Rückenbeschwerden eine neue
Wassergymnastik an. Die
Gruppe trifft sich samstags von
9 bis 10 Uhr im warmen Was-
ser. Eine Bezuschussung der
Krankenkassen ist bei diesem
zertifizierten Angebot mög-
lich. Anmeldung und weitere
Infos unter Tel. (05 21)
2 38 37 95.


